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Soziale Wohnungspolitik  
in der Region Bonn/Rhein-Sieg 

Sowohl in Bonn wie im Rhein-Sieg-Kreis fordern Bündnisse für Wohnen eine 
sozialere Wohnungs- und Mietenpolitik. Dabei müssen Stadt Bonn, Rhein-Sieg-
Kreis und seine Städte und Gemeinden an einem Strang ziehen. 

Ausbauen: Mieterschutz! 

 Alle Städte und Gemeinden im Rhein-Sieg-Kreis müssen qualifizierte Mietspiegel 
erstellen, um Maßstab und Orientierung für angemessene Mieten zu geben. 

 Zweckentfremdung von Wohnraum soll in den Kommunen, und auf Landesebene im 
Wohnungsaufsichtsgesetz, verboten werden. 

Ausbauen: Wohnraum! 

 In der Region Bonn/Rhein-Sieg müssen mehr Wohnungen mit dauerhafter Sozialbindung 
gebaut werden. Dabei können städtische Wohnungsbaugesellschaften wie auch eine neue 
Landesbaugesellschaft helfen!  

 Der Rhein-Sieg-Kreis wie auch die Städte und Gemeinden sollten Flächenkataster 
erstellen, um mögliche Baugrundstücke zu identifizieren und Grundstücke von Bund und 
Land zu erwerben. Die Koordination muss bei der Kreisverwaltung liegen. 

Ausbauen: Schutz vulnerabler Gruppen! 

 Der Rhein-Sieg-Kreis muss aktiv am EU-Ziel der Abschaffung von Wohnungslosigkeit bis 
2030 mitwirken und die Sozialverbände aktiv einbeziehen. 

 Für beeinträchtigte Menschen müssen besondere Angebote vorgehalten werden. So z.B. 
müssen Übergänge für Frauen mit Gewalterfahrung aus Frauenhäusern in geeignete 
Wohnungen organisiert werden. 

Kontakt:  Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr, Peter Kox, peter.kox@mieterbund-bonn.de 


